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38. Psychotherapie –fachgebunden– 
Grundorientierung psychodynamische/tiefenpsychologische Psychotherapie 

 
Die Weiterbildung erfolgt entweder in der Grundorientierung psychodynamisch/tiefenpsychologisch fundierte Psycho-
therapie oder in Verhaltenstherapie. 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

den allgemeinen Inhalten der Weiterbildung für die Abschnitte B und C 

fachgebundener Erkennung und psychotherapeutischer Behandlung gebietsbezogener Erkrankungen 

Theoretische Weiterbildung 

120 Stunden in Entwicklungspsychologie und Persönlichkeitslehre, Psychopharmakologie, allgemeine und spezielle Neurosen-
lehre, Tiefenpsychologie, Lernpsychologie, Psychodynamik der Familie und Gruppe, Psychopathologie, Grundlagen der psychi-
atrischen und psychosomatischen Krankheitsbilder, Einführung in die Technik der Erstuntersuchung, psychodiagnostische Test-
verfahren 

Indikation und Methodik der psychotherapeutischen Verfahren 

16 Doppelstunden autogenes Training oder progressive Muskelentspannung oder Hypnose 

15 Doppel-Stunden Balintgruppenarbeit oder patientenbezogene Selbsterfahrungsgruppe 

Diagnostik 

10 dokumentierte und supervidierte Erstuntersuchungen 

Behandlung 

15 Doppelstunden Fallseminar 

120 dokumentierte Stunden psychodynamische/tiefenpsychologische supervidierte Psychotherapie, 
davon 
3 abgeschlossene Fälle 

Selbsterfahrung 

100 Stunden Einzel- oder Gruppenselbsterfahrung. 
Die Selbsterfahrung muss im gleichen Verfahren erfolgen, in welchem die Grundorientierung stattfindet. 

15 Doppelstunden patientenbezogene Selbsterfahrungsgruppe oder interaktionelle Fallarbeit (IFA) 

 
 

Grundorientierung Verhaltenstherapie 
 
Die Weiterbildung erfolgt entweder in der Grundorientierung psychodynamisch/tiefenpsychologisch fundierte Psycho-
therapie oder in Verhaltenstherapie. 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

den allgemeinen Inhalten der Weiterbildung für die Abschnitte B und C 

fachgebundener Erkennung und psychotherapeutischer Behandlung gebietsbezogener Erkrankungen 

Theoretische Weiterbildung 

120 Stunden in psychologischen Grundlagen des Verhaltens und des abweichenden Verhaltens, allgemeine und spezielle Neu-
rosenlehre, Lern- und sozialpsychologische Entwicklungsmodelle, tiefenpsychologische Entwicklungs- und Persönlichkeitsmo-
delle, systemische Familien- und Gruppenkonzepte, allgemeine und spezielle Psychopathologie und Grundlagen der psychiatri-
schen Krankheitsbilder, Motivations-, Verhaltens-, Funktions- und Bedingungsanalysen als Grundlagen für Erstinterview, Thera-
pieplanung und –durchführung, Verhaltensdiagnostik einschließlich psychodiagnostischer Testverfahren 

Indikation und Methodik der psychotherapeutischen Verfahren 

16 Doppelstunden autogenes Training oder progressive Muskelentspannung oder Hypnose 

15 Doppelstunden Balintgruppenarbeit oder patientenbezogene Selbsterfahrungsgruppe 

Diagnostik 

10 dokumentierte und supervidierte Erstuntersuchungen 

Behandlung 

15 Doppelstunden Fallseminar 

120 Stunden supervidierte Verhaltenstherapie, 
davon 
3 abgeschlossene Fälle 

Selbsterfahrung 

100 Stunden Einzel- oder Gruppenselbsterfahrungen. 
Die Selbsterfahrung muss im gleichen Verfahren erfolgen, in welchem die Grundorientierung stattfindet. 

 


